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Veranstaltungen im Oktober 2026

Die Friedenskapelle Zepernick (Straße der Jugend 15) 
lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

So. 04.10. 10.30 Uhr Gottesdienst (H. Käsler)
  mit Kinderbetreuung
Mi. 07.10. 10.00 Uhr Seniorengymnastik
  14.30 Uhr Kaffeetrinken
  15.00 Uhr Bibelgespräch

So. 11.10. 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Zepernick
Mi. 14.10. 10.00 Uhr Seniorengymnastik
  19.00 Uhr Kino in der Kapelle

So. 18.10. 10.30 Uhr Singgottesdienst 
  mit Kinderbetreuung
Mi. 21.10. 10.00 Uhr Seniorengymnastik
  15.00 Uhr Seniorenkreis

So. 25.10. 10.30 Uhr Gottesdienst (H. Käsler)
Mi. 28.10. 10.00 Uhr Seniorengymnastik

So. 01.11. 15.00 Uhr Erntedankgottesdienst (H. Käsler)
  mit Kinderbetreuung
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sind ebenerdig und behindertengerecht zugänglich

Wir sind eine freikirchliche christliche Gemeinde und fei-
ern unsere Gottesdienste seit April 2025 in Panketal, in 
der Schönower Str. 80a (Hinterhof). 

Als „Bibelgemeinde“ wollen wir das irrtumslose Wort 
Gottes verkünden und den Menschen die frohe Botschaft
vom Retter Jesus Christus bringen.

Wir laden Sie herzlich ein, mehr von dieser frohen Bot-
schaft, dem Evangelium, zu hören. Informieren Sie sich 
auf unserer Website, schreiben Sie uns, rufen Sie an – 
oder kommen Sie einfach zu unseren Veranstaltungszei-
ten oder nach Vereinbarung vorbei. 

Unsere Veranstaltungen
Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 17:00 Uhr Bibelstunde
Mittwoch 18:00 Uhr Gebetsstunde

Kontakt
Schönower Str. 80a (Hinterhof),
16341 Panketal

Telefon:  030 / 960 664 11
Mail:        info@bigeba.de   I   Internet: www.bigeba.de
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Ihr Foto bitte!

Wie sehen Sie unser schönes Panketal? Schicken Sie uns 
Ihre besten Bilder und ein paar Zeilen darüber, wo Sie das 
Foto gemacht haben. Senden Sie Ihr Foto bitte per E-Mail
an redaktion@panketal.de

Mit ein wenig Glück wird Ihr Bild unseren neu gestalteten 
Panketal Boten zieren. Das Foto sollte eine ausreichend 
große Auflösung für die großformatige Wiedergabe auf 
der Titelseite haben. Die Datei muss im JPG oder TIF For-
mat abgespeichert sein.

Mit der Einsendung bestätigen Sie, dass Sie die Rechte an 
dem Foto besitzen und Sie gestatten der Gemeinde Pan-
ketal die Aufnahmen für die eigene Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit unter Nennung des Fotografen kostenfrei 
zu nutzen. 

Falls auf dem Foto Personen 
erkennbar sind, müssen die Be-
treffenden damit einverstan-
den sein, dass Ihre Bilder ver-
öffentlicht werden. 

Der Teilnehmer versichert, 
dass ihm die Einverständniser-
klärung zur Veröffentlichung 
vorliegt und er diese bei Be-
darf auch schriftlich beibringen 
kann.

J. Kütbach
SB Panketal Bote
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Ein besonderer Start 
für die neue Grundschule

POLITIK

Ende August wurde die 
neue Grundschule an der 
Elbestraße feierlich eröff-
net. Für den Ortsbeirat 
Schwanebeck nahm Fran-
ziska Pawel gemeinsam 
mit dem Zepernicker Orts-
vorsteher Andrée Reschke 
an der Eröffnung teil.

Ein besonderes Highlight war die Aufführung der Schüler: Kin-
der aller Klassenstufen – von der ersten bis zur vierten Klasse – 
präsentierten gemeinsam, was sie innerhalb von gerade einmal 
einer Woche einstudiert hatten. Eine großartige Leistung und 
ein schöner Auftakt für die neue Schulgemeinschaft.

Mit der neuen Grundschule wurden dringend benötigte zusätz-
liche Schulplätze und gleichzeitig ein moderner Ort geschaffen, 
an dem Panketaler Kinder in den kommenden Jahren gemein-
sam lernen und wachsen können. Der Ortsbeirat Schwanebeck 
wünscht allen Schülern, Lehrern und Mitarbeitern einen wun-
derbaren Start und viele schöne Jahre in ihrer neuen Schule!

__________________________________________________

Anpacken ausdrücklich erwünscht – „Werke für Kids“
Franziska Pawel und Jens 
Jährig aus dem Ortsbeirat 
Schwanebeck besuchten 
gemeinsam mit Jugendko-
ordinatorin Jana Kohlhaw 
den Sozialarbeiter Daniel 
Bugenhagen bei „Werke 
für Kids“.
Im Schnitt kommen zehn 
bis zwölf Kinder und Ju-

gendliche zu ihm – und dort wird vor allem eines: gemacht.

Es wird gebaut, geschraubt, gepflanzt und ausprobiert. Die Kids
haben gemeinsam einen Teich angelegt und Gemüse angebaut. 
Auf dem Gelände stehen Obstbäume, an denen sie sich einfach 
bedienen können. Im Sommer sorgt ein Pool für Abkühlung,
an Mopeds und Fahrrädern wird geschraubt und immer wieder 
entstehen neue handwerkliche Projekte.

Das nächste größere Vorhaben steht bereits fest: 
Gemeinsam soll ein Epoxidharztisch gebaut werden.

Für all diese Projekte wird natürlich jede Menge Material 
benötigt. „Werke für Kids“ freut sich deshalb über Sach- und 
Geldspenden – von Bau- und Verbrauchsmaterialien bis hin zu 
geeigneter Schutzausrüstung. Wer unterstützen möchte, sollte 
sich bitte vorab direkt mit Daniel Bugenhagen in Verbindung 
setzen. So kann abgestimmt werden, was aktuell tatsächlich 
benötigt wird und sinnvoll eingesetzt werden kann.

„Werke für Kids“ zeigt eindrucksvoll, wie praktische Jugend-
arbeit aussehen kann: ausprobieren dürfen, Verantwortung 
übernehmen, gemeinsam anpacken – und am Ende sehen, was 
man mit den eigenen Händen geschaffen hat.

Kontakt:
Für Anliegen, Fragen oder persönliche Gespräche ist 
die Ortsvorsteherin werktags von 9 bis 15 Uhr unter 
01551 1480080 erreichbar. Persönliche Vor-Ort-Termine kön-
nen ebenfalls telefonisch vereinbart werden.

Kommt das Gymnasium am Lauseberg?
Der Landkreis Barnim ist Träger des geplanten Gymnasiums am 
Lauseberg. Zwei Bürgerinitiativen, die u. a. die Umsetzung in 
einem Wasserschutzgebiet und die Auswirkungen auf die Lebens-
qualität kritisieren, wehren sich gegen die Pläne des Landkreises.
Der defizitäre Haushalt des Landkreises Barnim zwang Landrat
Daniel Kurth (SPD) nun zur Haushaltssperre. 70 Mio. Euro wurden 
somit für den Bau zunächst nicht in den Haushalt eingestellt. Wir 
als AfD-Fraktion sehen diese Investition sehr kritisch, auch weil 
Panketal mit rund 330.000 Euro „einspringt“. Es bleibt offen, wozu 
wir als Gemeinde noch eine Kreisumlage zahlen, wenn wir dann 
doch Kosten für Fuß- und Radwege übernehmen müssen. Weiter-
hin sind die Geburtenzahlen stark rückläufig. Dies erkennt man 
schon jetzt an der Schließung von Geburtskliniken, der geringen 
Auslastung unserer Kitas und dem hohen Anteil an Schülern von 
außerhalb unserer Gemeinde. Was wir brauchen, ist eine Neube-
wertung der Schulentwicklungsplanung bis 2031. Kritiker gehen 
von einem Rückgang der Schülerzahlen um bis zu 35 % aus. Ob 
sich dann die Investition von 70 Mio. Euro in ein neues Gymnasium
am Lauseberg auszahlt, ist zum jetzigen Zeitpunkt aus mehreren 
Gründen zu bezweifeln.
Änderung der Hundesteuersatzung, Steigerung um 50%
Mit der Beschlussvorlage der Verwaltung sollen die Steuern für 
Hundebesitzer kräftig erhöht werden. Klar ist, dass die Hunde-
steuer seit 2004 nicht erhöht worden ist. Im Vergleich liegen die 
Gebühren der Nachbargemeinden noch auf einem ähnlichen Ni-
veau. Mit der Erhöhung werden die Bürger und insbesondere die 
Hundebesitzer zukünftig deutlich stärker belastet. Die Frage, die 
sich stellt, ist: Wo bleibt die Gegenleistung für unsere Hundebe-
sitzer? Bernau zum Beispiel besitzt zwei Hundeauslaufgebiete und 
Wandlitz eines. Die Verteilung von kostenlosen Hundekotbeuteln 
in Panketal, die ständig „alle“ sind, ist einfach zu wenig. Die Bür-
ger wollen nicht ständig Mehrbelastungen ohne entsprechende 
Gegenleistung hinnehmen. Wir lehnen daher eine pauschale Er-
höhung der Steuern ab, sofern nicht im Gegenzug beispielsweise 
Hundeauslaufgebiete geschaffen werden.

Steffen John
AfD Fraktionsvorsitzender

www.afd-panketal.de

 @afdpanketal          AfD Panketal          afd_panketal

Der AfD-Ortsverband informiert:
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Menschenwürde ist nicht verhandelbar

Die SPD-Fraktion in Panketal stimmt dem Komiker, Autor und 
Fernsehmoderator Hape Kerkeling zu. Dieser hat es auf der 
Klausur der SPD-Bundestagsfraktion Anfang September deut-
lich gemacht: Menschenwürde ist nicht verhandelbar, Fakten 
sind nicht beliebig – und eine Demokratie darf sich gegen 
diejenigen verteidigen, die ihre Offenheit gegen sie wenden.

(KI-Symbolbild: Panketal steht zusammen für Demokratie und 
Menschenwürde)

Dieser Anspruch gilt nicht nur auf Bundesebene, sondern ganz 
konkret auch für Panketal. Demokratie entscheidet sich vor Ort 
– in unserem täglichen Miteinander, in politischen Entscheidun-
gen und darin, ob Menschen sich gehört, respektiert und ernst 

-
tung dafür, dass Respekt, Menschenwürde und ein sachlicher 
Umgang miteinander unsere Gemeinschaft prägen.
Dazu gehört auch eine Politik, die die konkreten Lebensbe-
dingungen der Menschen verbessert. Entlastung und solide 
Finanzierung gehören zusammen. Familien sowie Menschen
mit kleinen und mittleren Einkommen brauchen spürbare Un-
terstützung. Gleichzeitig müssen unsere Kommunen finanziell 
handlungsfähig bleiben, um in Bildung, Kinderbetreuung, Infra-
struktur und ein lebenswertes Umfeld investieren zu können.
Eine gerechte Steuerpolitik, die kleine und mittlere Einkommen 
entlastet und sehr hohe Einkommen stärker an der Finanzie-
rung unseres Gemeinwesens beteiligt, ist deshalb auch im 
Interesse Panketals.
Im Kern geht es um die Frage, in welcher Gesellschaft und in 

soziale Gerechtigkeit und Zusammenhalt entstehen nicht von 
allein. Sie beginnen vor Ort – und sie beginnen bei jedem Einzel-
nen von uns. Dafür gemeinsam Verantwortung zu übernehmen, 
ist wichtig und richtig.

Termine: Die SPD-Fraktion Panketal und die SPD Panketal la-
-

tag im Monat um 19 Uhr.
Um Anmeldung wird gebeten: dialog@panketal-spd.de

Kontakt:
SPD Panketal
Postfach 74 01 44, 13091 Berlin
E-Mail: dialog@panketal-spd.de
Instagram: https://www.instagram.com/spd_panketal/
Facebook: https://www.facebook.com/SPDPanketal/
Panketal-SPD.de

Liebe Panketalerinnen, liebe Panketaler,
die Geburtenzahlen sinken, 
ein klares Merkmal von Kri-
sen, Kriegen, Klimawandel und 
sozialer Unsicherheit. Bran-
denburg nutzt die sinkenden 
Kinderzahlen in den Kitas je-
doch nicht zur Verbesserung 
des Betreuungsschlüssels, 
sondern zur Schließung von 
Einrichtungen. Jeder in die Bil-
dung investierte Euro bringt 
der Volkswirtschaft zwei Euro
Nutzen, ein Euro für die Rü-
stung nach anerkannten Studi-
en nur 50 Cent. Das schlechte 
Abschneiden unserer Kinder 
in der aktuellen PISA-Studie 
zeigt den dringenden Inve-
stitions- und Reformbedarf 
unseres Bildungssystems – 

und Bildung fängt in der Kita an. Aus diesen Gründen un-
terstützen wir als Linke jede Investition in den Bildungs-
standort Panketal von der Kita bis zum Gymnasium.

Auf unserer monatlichen Zusammenkunft des Ortsverbandes
werden wir uns über die aktuelle sozialpolitische Lage im Land
nach den drei Landtagswahlen im September verständigen.
Termin: Montag, 12. Oktober, 18.00 Uhr
Ort: Ratssaal Rathaus Panketal

Die nächste Fraktionssitzung ist am Montag, dem 2. November.
– Online-Teilnahme ist wie immer möglich –
Ort und Beginn: Ratssaal Rathaus Panketal, 19.00 Uhr

Unser monatlicher Gedankenaustausch am Linken Stammtisch
28. Oktober, statt.

Ort: Restaurant Vecchia Fucina (Alte Schmiede)
Beginn: 19:00 Uhr
-----------------------------------------------

Gern können Sie an unseren Skatabenden teilneh-
men, die im 14-tägigen Rhythmus jeweils Mittwoch 

(telefonische Anmeldung über 0151-56313753)

--- Alle unsere Veranstaltungen sind .
Sie sind herzlich eingeladen. ---

.

Termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch…
auf unserer Website:      www.dielinke-panketal.de
Telefon:  0151-56313753

…und auf Facebook:         LINKEpanketal

…und auf Instagram:        linkepanketal

…und auf TikTok:              linkepanketal

Ines Pukall Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsverbandes
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Panketal
100%
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Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Demokratie lebt vom Miteinander 
– vom Zuhören, vom Austausch und 
auch davon, gemeinsam Neues zu 
gestalten. Genau dazu möchten wir 
als Verein „Demokratie in Panketal 
e.V.“ mit unserem neuen Kreativ-
Workshop „Malen.Machen.Miteinander“ einladen.
Am Mittwoch, 7. Oktober, treffen wir uns wieder im Jugend-
club Villa, Schönower Str. 16, Zepernick, in dem Zeitraum von 
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr.

Die Auftaktveran-
staltung am Mitt-
woch, 2. Septem-
ber, wurde sehr 
gut angenommen. 
14 Teilnehmen-
de haben mit viel 
Freude gemein-
sam mit verschie-
denen Malmedien
an unterschiedli-
chen Motiven ge-
arbeitet.

Malen.Machen.Miteinander
Zu unserem monatlichen Workshop, immer am ersten Mittwoch 
im Monat, sind Menschen jeden Alters, ob mit oder ohne künst-
lerische Erfahrung, herzlich willkommen. Im Mittelpunkt steht 
nicht das perfekte Bild, sondern die Freude am gemeinsamen 
Gestalten und an der Begegnung.

Jeder Workshop beginnt mit einer kleinen Anregung. Wir stel-
len zum Beispiel ein Bild, ein Lied oder eine kreative Technik
vor. Danach ist ausreichend Zeit, eigene Ideen auszuprobieren, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und der Kreativität freien 
Lauf zu lassen. Das kann Malen mit Acrylfarbe oder Fettkreide 
auf Papier, Pappe oder Steinen sein.

Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Materialien werden von uns   
gestellt.

Wir freuen uns auf alle, die Lust haben, in offener und wert-
schätzender Atmosphäre kreativ zu sein. Denn Gemeinschaft
entsteht dort, wo Menschen zusammenkommen und Demokra-
tie wächst dort, wo Begegnung gelingt.

Matthias Treiber
Demokratie in Panketal e.V.
E-Mail: dip-verein@web.de
www.dip-verein.de
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SOZIALES UND TEILHABE
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